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Nun kann man die Wahrscheinlichkeit für genau eine rote Kugel bestimmen: 

Für genau eine rote Kugel gibt es 2 Möglichkeiten: rot, blau oder blau, rot. Gibt es mehrere 
Möglichkeiten bzw. Pfade, dann muss man die Wahrscheinlichkeit addieren (+). Dies ist möglich, da 
es sich hier um Elementarereignisse handelt, die sich gegenseitig ausschließen.  

 P(genau eine rote Kugel) = P(rot, blau) + P(blau, rot) 

                                                                                 = 0,24 + 0,24 = 0,48 = 48% 

Wir können auch die Wahrscheinlichkeit für keine rote Kugel berechnen: 

                                              P(keine rote Kugel) = P(blau, blau) = 0,36 = 36% 

Hier werden die Wahrscheinlichkeiten in einer Tabelle dargestellt: 

Anzahl roter Kugeln Wahrscheinlichkeit
0 0,36 
1 0,48 
2 0,16 

 

Nun kann man aber auch die Wahrscheinlichkeit für höchstens eine rote Kugel berechnen: 

                      P(höchstens eine rote Kugel) = P(keine rote Kugel) + P(genau eine rote Kugel) 
                                                                           = 0,36  0,48 ൌ 0,84 ൌ 84% 

Oder, wenn man noch nicht die Wahrscheinlichkeit für genau eine rote Kugel kennt, müsste man 
P(blau, blau) + P(rot, blau) + P(blau, rot) berechnen, wobei  

 P(blau, blau) = P(blau) · P(rot), u.s.w. 

wäre. 

Die Summe über alle Wahrscheinlichkeiten beträgt wieder 1. Damit hätte man die Wahrscheinlichkeit 
für „höchstens eine rote Kugel“ auch über die Gegenwahrscheinlichkeit berechnen könne, d.h. über 
die Wahrscheinlichkeit für „keine zwei rote Kugeln“ (denn es gibt nur die Möglichkeiten „keine rote 
Kugel“, „genau eine rote Kugel“ und „genau zwei rote Kugeln“). 

 P(höchstens eine rote Kugel) = 1 - P(genau zwei rote Kugeln)  

                                                                                          = 1 - 0,16 = 0,84 
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Damit ergibt sich die Tabelle: 

Ereignisse Wahrscheinlichkeit 
rot, rot 0,10 
rot, blau 0,30 
blau, rot 0,30 
blau, blau 0,30 

 

Die Wahrscheinlichkeit für genau eine rote Kugel beträgt dann  

                 P(genau eine rote Kugel) = P(rot, blau) + P(blau, rot) = 0,3 + 0,3 = 0,6 = 60%. 

Die Wahrscheinlichkeit für genau 2 rote Kugeln beträgt dann  

                 P(genau 2 rote Kugeln) = P(rot, rot) = 0,1 = 10%  

und die Wahrscheinlichkeit für keine rote Kugel ist hier: 

                 P(keine rote Kugel) = P(blau, blau) = 0,3 = 30%  
 

Hier haben wir dann folgende Verteilung: 

Anzahl roter Kugeln Wahrscheinlichkeit
0 0,30 
1 0,60 
2 0,10 
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